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Pflege
zuhause 

 Beziehung zum Gepflegten: Ehe-/
Lebenspartner, Elternteil etc.

 Bisherige Dauer der Pflegetätigkeit

 Wohnsituation: gemeinsamer Haus-
halt mit Gepflegtem oder Entfernung
zwischen Haushalten

 Familiäre Situation (eigene  Kinder)

 Erwerbstätigkeit (Vereinbarkeit mit 
Pflegetätigkeit?)

 Finanzielle Situation

 Finanzielle Situation

 Sinnhaftes Gefühl/Zufriedenheit/
Gewinn durch Pflegetätigkeit?

 Umgang mit Stress und Spannung?

 Wissen über entlastende und un-
terstützende Angebote?

 Hilfe durch Familie/Freunde?

 Akzeptanz und Nutzung von Unter-
stützungsangeboten und Hilfen ?

 Wahlmöglichkeit bei Über-
nahme der Pflegetätigkeit

 Subjektiv empfundene
Qualität der Beziehung
  zum Gepflegten 

 Erkrankungen,
Beeinträchtigungen und
Prognosen (physisch,
psychisch, kognitiv,
emotional)

 Verhaltensauffälligkeiten

 Alltagskompetenz des Gepflegten

 Ausgeübte körperliche, hauswirtschaftli-
che und psychosoziale Pflegetätigkeiten/
Unterstützungsleistungen

 Pflegeaufwand

 Pflege-Stufe/-Grad vorhanden?

 Vorerfahrungen

 Vorhandene Hilfsmittel/bauliche Aus-
stattung der Wohnung

 Nimmt der Gepflegte Hilfe an?

 Involvierung Dritter in die Pflege

Gesundheit des Gepflegten 

Rahmenbedingungen 

 Ressourcen des Pflegenden 
(+/-) 

Pflegemotive/

Beziehungsqualität 

Pflegesituation 

  Gesundheit des Pflegenden 

 Physische Gesundheit

 Psychische Gesundheit

 Qualität des Nachtschlafs

 Belastungen

Vorrangige Bedürfnisse 
und Probleme: 
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